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Der Präsident hat das Wort 
Wir alle sind für die Mission der Kirche verantwortlich. 
 

 
 
Sehr geehrte Kirchbürgerinnen  
Sehr geehrte Kirchbürger 
Geschätzte Leserinnen und Leser 
 
Mit seiner Gebetsmeinung für den Monat Oktober 
2024 erinnerte Papst Franziskus daran, dass alle Mit-
glieder der Kirche für die Mission der Kirche 
verantwortlich sind. Im Oktober fand der zweite Teil 
der Weltsynode zum Thema Synodalität im Vatikan 
statt. 
„Natürlich könnt ihr mich fragen, was kann ich, ein 
Busfahrer, tun, ich, eine Bäuerin, oder ich, ein Fi-
scher?“, fragt der 
Papst mit Blick auf 
den Auftrag an jeden 
Gläubigen. „Was wir 
alle tun müssen: mit unserem Leben Zeugnis geben. 
Und Mitverantwortung für die Sendung der Kirche 
übernehmen.“ Ob getaufte Laien oder Priester und 
Gottgeweihte – jeder solle das beitragen, „was er 
oder sie am besten kann“, so Franziskus. „Wir sind 
mitverantwortlich für die Sendung, wir nehmen an 
ihr teil und leben in der Gemeinschaft der Kirche.“ 
(Quelle: Vatikan News) 
Wir von der Kirchenverwaltung der Katholischen Kir-
che Region Rorschach sind stolz, dass wir auf so 
motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zählen 
können, die einen hervorragenden Job ausüben. Sie 
erfüllen einen grossen Teil für diese Mission der Kir-
che. Dafür gebührt ihnen allen ein grosses und 
herzliches Dankeschön und vergelts Gott! 
Sie geben täglich ihr Bestes für Sie, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, jedoch können sie nicht alle 
Wünsche und Anliegen erfüllen. Wo Not ist, ist die 
Seelsorge zumeist sehr willkommen, da wird sie 
dankbar entgegengenommen. Wo keine Not 
herrscht, wird die Kirche leider immer häufiger kriti-
siert und in Frage gestellt. Dies belastet unsere 
Mitarbeitenden ungebührlich und unnötig. Es behin-
dert sie in ihrer täglichen Arbeit und verbraucht 
unnötig viel Energie und wertvolle Ressourcen. 
 

Das Pastoralteam 
 
Aufgeteilt auf die vier folgenden Lebensbereiche  
 

• Lebensanfang  
• Jugend und junge Erwachsene  
• Erwachsene  
• Pension & Alter  

 
gestalten die Seelsorgerinnen und Seelsorger eine 
Angebotsplanung, die allen Generationen etwas zu 
bieten hat. Dazu kommen die vielen unplanbaren 
Dienste der Einzelseelsorge, ebenso die Taufen, 
Hochzeiten, Krankenbesuche, Beerdigungen und 
vieles mehr. Deshalb ist es verständlich, dass nicht 
jede Seelsorgerin, jeder Seelsorger für alle und über-
all gleich präsent und sichtbar erscheint. 
 
Sekretariate 
 
Die Sekretariatsmitarbeitenden unterstützen das 
Pastoralteam in ihrer täglichen Arbeit, sie halten 
dem Team nach Möglichkeit den Rücken frei. Sie 
sind erste Anlaufstelle für Ihre Anliegen, und wirken 

effizient im Hinter-
grund für den 
reibungslosen Ab-
lauf des Kirchen-

alltags. Künftig werden sie etwas entlastet durch die 
neu geschaffene Kommunikationsstelle. 
 
Sakristane & Hausdienst 
 
Das Sakristanenteam und der Hausdienst sorgen tag-
täglich für Schmuck, Reinigung und Pflege der 
ganzen Infrastruktur. Sie kümmern sich auch um die 
Aussenräume und Grünflächen. Zudem verantwor-
ten sie die Vor- und Nachbereitung von liturgischen 
Feiern und begleiten diese auch direkt.  
Begleitung und Betreuung von Investitions- und  
Unterhaltsprojekten und viele allgemeine Unter-
haltsarbeiten runden ihr vielfältiges Einsatzgebiet 
ab. 
 
Verwaltung und Geschäftsleitung 
 
Mit der Hauptverantwortung für Finanzen, Infra-
struktur, Personal, Verwaltungsleitung und 
Aktuariat, und Initiierung und Umsetzung von Pro-
jekten, tragen die Mitarbeitenden eine grosse 
Verantwortung für eine aussichtsreiche Zukunft der 
Kirchgemeinde. Mit einer fortschrittlichen Strategie 
halten sie die Kirchgemeinde ausgezeichnet und er-
folgreich auf Kurs. 

«Frage nicht nur, was deine Kirche für dich tun kann – frage 
auch, was du für deine Kirche tun kannst.» 
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Glücklicherweise gibt es die vielen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer, die immer wieder ganz 
uneigennützig ihre Dienste für uns alle anbieten und 
ihre Freizeit dafür opfern. Auch sie verdienen dafür 
ein sehr grosses VERGELTS GOTT!  
 
Personelle Wechsel 
 
In den letzten Monaten durften wir fünf Mitarbeiter 
in den wohlverdienten Ruhestand entlassen: 
 

• Pfarrer Roland Eigenmann auf 31. Mai 2024, 
Wegzug nach Quarten nach 20 Jahren 

• Religionspädagoge Reto Dubler auf 31. Juli 2024, 
Pensionierung nach 13 Jahren 

• Pfarreibeauftragter Wieland Frei auf 31. Januar 
2025, Pensionierung nach 25 Jahren 

• Paul Hutter priesterlicher Mitarbeiter per 1. Ok-
tober 2024, Wegzug ins Altersheim nach 
Diepoldsau nach 50 Jahren 

• Ursula Bartholdi, Religionslehrperson am Wig-
genhof Rorschach, Pensionierung per 31. Juli 
2025 nach elf Jahren 

 
Wir wünschen ihnen gute Gesundheit, viel Lebens-
freude und Glück im ihrem Ruhestand. 
 
Zwei Mitarbeiterinnen hatten das Bedürfnis für eine 
berufliche Neuorientierung und kündigten ihre An-
stellung bei unserer Kirchgemeinde: 
 

• Sozialarbeiterin Sandra Richter auf 30. Juni 2024 
nach 18 Jahren 

• Jugendarbeiterin Marla Pires auf 31. Juli 2024 
nach fünf Jahren 

 
Wir wünschen den beiden viel Erfolg und Freude bei 
einer neuen beruflichen Herausforderung. 
 
Religionspädagoge Paul Zünd hat per 31. Juli 2024 
den Abschluss der pastoralen Einführung, nach vier 

Jahren in der Katholischen Kirche Region Rorschach 
erreicht. Er hat im Anschluss eine neue Herausforde-
rung als Pfarreibeauftragter in Mörschwil 
angetreten. Wir wünschen ihm viel Glück und Zufrie-
denheit an seinem neuen Wirkungsort. 
 
Für ihr grosses Engagement in der Katholischen Kir-
che Region Rorschach bedanken wir uns bei allen 
auch an dieser Stelle nochmals sehr herzlich. Wir 
wünschen ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen für die Zukunft. 
 
Die Abgänge haben über einige Monate zu einem 
«Personalnotstand» geführt. In der Zeit von mehre-
ren Vakanzen hat das verbleibende Personal mit 
ausserordentlichem Einsatz alles Denkbare für die 
Seelsorgeeinheit ermöglicht. Wir hoffen alle, dass 
die Zukunft wieder etwas ruhigere Zeiten mit sich 
bringt, in denen es auch wieder mehr Raum gibt für 
Kreativität und neue Ideen. 
Inzwischen konnten wir vier Stellen wieder neu be-
setzen. Wir begrüssen ab 1. März 2025 sehr herzlich 
Valérie Baumann als Jugendarbeiterin und Soraia 
Simão als Verantwortliche für die Kommunikation. 
Ab 1. August 2025 dürfen wir auf die Dienste von Ka-
plan Peter Legnowski als neuen Pfarrer zählen.  
Wir wünschen unseren neuen Kolleginnen und dem 
neuen Pfarrer einen guten Start, viel Freude und 
stets gute Begegnungen in ihrem Wirkungsfeld. 
Für den Sozialdienst konnten wir eine Leistungsver-
einbarung mit der Caritas St. Gallen abschliessen. 
Damit gibt es weiterhin eine professionelle Anlauf-
stelle an der Mariabergstrasse 18. 

 
Pius Riedener 

Präsident Kirchenverwaltungsrat 
 
 
  

«Das Leben ist wie ein Regenbogen: Du brauchst 
beide, Sonne und Regen, um die Farben zu se-
hen.» 
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Der Leiter Finanzen hat das Wort 
Positiver Jahresabschluss 

 

Mit einem Ertragsüberschuss von CHF 353'214.73 
schliesst die Jahresrechnung 2024 unserer 
Kirchgemeinde merklich besser ab als erwartet. 
Begründet ist diese Besserstellung zum Budget 
hauptsächlich durch drei Faktoren. Erstens durch den 
Steuerertrag, der nicht den erwarteten Minderertrag 
einbrachte, zweitens durch personelle  
(Ersatz-)anstellungen, die nicht in der gewünschten Zeit 
durchgeführt werden konnten, und drittens durch 
Projekte und Vorhaben, die aufgrund der 
vorgenannten fehlenden personellen Ressourcen nicht 
in der gewünschten Form umgesetzt werden konnten. 
Erwähnenswert ist zudem, dass durch eine aktive 
Bewirtschaftung der flüssigen Mittel die Verschuldung 
so gering wie möglich gehalten wurde, was bei den 
Zinsaufwänden eine Besserstellung zur Folge hatte. 
Auch im Jahr 2024 konnten zudem Geschäfte mit 
Investitionscharakter über die laufende Rechnung 
abgewickelt werden, welche die Betriebskosten der 
Kirchgemeinde zukünftig nachhaltig schmälern 
werden. Dadurch werden künftig Mittel freigesetzt, die 
der Seelsorge zugutekommen können. Ich danke an 
dieser Stelle allen Mitwirkenden herzlich, die zum 
positiven finanziellen Ergebnis beigetragen haben. 
 
Unsere Kirchgemeinde ist finanziell gut gerüstet für die 
Zukunft. Ein stabiles Eigenkapitalpolster ermöglicht es 
der Kirchgemeinde, auch mal ein Defizit zu 
budgetieren. So unterbreiten wir Ihnen mit dem 
Budget 2025 einen budgetierten Verlust von  
CHF  231'080. Hierbei gilt es zu beachten, dass ein Teil 
des budgetierten Aufwandüberschusses wiederum 
durch Aufwände mit Investitionscharakter anfällt. 
Zukünftig fallen diese weg und der Rat ist 

zuversichtlich, dass die Rechnung wieder ausgeglichen 
gestaltet werden kann. Es war dem Rat insbesondere 
ein Anliegen, im Bereich der Seelsorge keine Abstriche 
zu machen. So konnte den Budgeteingaben unserer 
Mitarbeitenden in der Seelsorge vollumfänglich 
entsprochen werden. 
 
Unsicherheiten bringen die Steuerentwicklungen mit 
sich. Bereits im Geschäftsjahr 2024 ist der Steuerertrag 
aufgrund von Kirchenaustritten merklich 
zurückgegangen. Wir müssen leider auch im Jahr 2025 
mit diesem Trend rechnen. Aufgrund der konkreten 
Austrittszahlen und der durchschnittlichen 
Steuererträge pro Steuerzahler hat die Finanz- und 
Budgetkommission einen weiteren Steuerrückgang 
prognostiziert. Ungewiss bleibt der effektive Rückgang, 
da dieser auf der Grundlage von Durchschnittswerten 
berechntet wurde. 
 
Der Kirchenverwaltungsrat sieht sich in seinen 
Bemühungen bestätigt, die von den Steuereinnahmen 
unabhängigen Erträge zu stärken. Und Sie, geschätzte 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürger, haben diesen Weg 
mitgetragen. So sind die Erträge aus unseren 
Liegenschaften am Steigen, z.B. bei der renovierten 
Wagenremise oder dem bald bezugsbereiten Haus 
Navan. Dadurch und durch ein nachhaltiges 
Unterhaltsmanagement schaffen wir es, die  
rückläufigen Steuererträge zu kompensieren. 
 
Abschliessend möchte ich einen Blick in das Bistum  
St. Gallen werfen. Im November hat das Katholische 
Kollegium einen Wirkungsbericht über das neue 
Finanzausgleichsystem zur Kenntnis genommen. Darin 
aufgeführt sind die wirtschaftlichen Parameter 
sämtlicher Kirchgemeinden. Zufrieden dürfen wir 
feststellen, dass die Kirchgemeinde Region Rorschach 
wirtschaftlich zu den besten im Bistum gehört. Dank 
der Anstrengung aller ist dies nur neun Jahre nach der 
Vereinigung gelungen. Diese wirtschaftliche Stabilität 
garantiert, dass wir auch zukünftig ein vielfältiges 
Angebot an Seelsorge, Diakonie und Kultur für Jung und 
Alt sowie Familien anbieten können. 
 

Dr. Andreas Ziltener 
Leiter Finanzen  
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Der Themenverantwortliche Infrastruktur hat das Wort 
An der Zukunft bauen. 
 

 
 
Die Kirchgemeinde ist im Besitz von diversen Liegen-
schaften in allen vier Orten unseres Gemeindegebiets. 
Es handelt sich zum einen um Verwaltungsliegenschaf-
ten, die für unsere Dienstleistungen unerlässlich sind. 
Dazu gehören Kirchen genauso wie Pfarreizentren.  In 
unserem Portfolio befinden sich zum anderen auch Fi-
nanzliegenschaften, deren Erträge zum Gleichgewicht 
unserer Finanzen beitragen. Der Kirchenverwaltungs-
rat hat sich zum Ziel gesetzt, in einem dauernden 
Optimierungsprozess die Liegenschaften so zu unter-
halten, dass sie beiden Ansprüchen genügen können. 
Wichtig ist für den Rat dabei auch, das kulturelle Erbe 
unserer Region zu bewahren. Und so prüfen wir fort-
laufend, für welchen Zweck welche Liegenschaft am 
besten geeignet ist. Mit dieser Erkenntnis investieren 
wir gezielt und nachhaltig. Wir bauen für die Zukunft. 
Dieser langfristige Strategieprozess zeigt nun erste Re-
sultate. Mit der Sanierung der Wagenremise in 
Rorschach beispielsweise haben wir zwei Ziele ge-
meinsam erreicht. Zum einen haben wir ein 
denkmalgeschütztes Gebäude umsichtig saniert, zum 
anderen mit der mittlerweile bezogenen Wohnung zu-
sätzliche Erträge generiert, die wir nun auch für die 
Seelsorge einsetzen können. Nachfolgend finden Sie 
einige Erläuterungen zu laufenden oder abgeschlosse-
nen Investitionsprojekten: 
 
Wagenremise 
 
Die Sanierung der Wagenremise ist abgeschlossen. Die 
Bauabrechnung, die erfreulicherweise etwas tiefer ab-
schliesst als budgetiert, finden Sie auf Seite 27 dieses 
Geschäftsberichtes. Die neu erstellte Wohnung im 
Dachgeschoss konnte vermietet werden. 
 
 
 

Haus Navan 
 
Am 1. August dieses Jahres wird es so weit sein. Die 
ersten Mieter ziehen ins Haus Navan ein. Gleichzeitig 
können auch die beiden Mehrzweckräume im Erdge-
schoss der Öffentlichkeit übergeben werden. Seit 
Dezember 2024 läuft die Vermietung und aufgrund 
der bestehenden Nachfrage sind wir sehr zuversicht-
lich, dass alle 16 Wohnungen und die 21 Parkplätze in 
der Tiefgarage vermietet werden können. 
 
Pauluskapelle 
 
Das Patrozinium im 2024 der Pfarrei Goldach war ein 
besonderer Freudentag. Wir konnten zum einen den 
Patron der Pfarrei, den heiligen Mauritius, feiern, zum 
andern auch das Jubiläum des Goldacher Kirchencho-
res. Und wir konnten die sanierte Pauluskapelle 
eröffnen und einsegnen. Die Rückmeldungen zu die-
sem Projekt freuen den Kirchenverwaltungsrat sehr. 
Der liturgische Raum in dieser Grösse, der dank der 
eingebauten Vorhänge auch für profane Veranstaltun-
gen genutzt werden kann, wird wohlwollend 
kommentiert. Auch die bereits in der Kapelle durchge-
führten Veranstaltungen und Gottesdienste zeigen, 
dass der von Ihnen, geschätzte Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger, genehmigte Baukredit zum gewünschten 
Ergebnis führte. Die Kapelle wird geschätzt und ge-
nutzt. 
 
Am Schluss meiner Ausführungen möchte ich auch er-
wähnen, dass zur Infrastruktur der Kirchgemeinde 
weitere Themengebiete gehören. So haben unsere 
Mitarbeitenden eine moderne Informatikinfrastruk-
tur, die das Arbeiten erleichtert und unter anderem 
auch flexible Arbeitsmodelle ermöglicht. Unsere Mit-
arbeitenden suchen zudem immer wieder den Weg 
der Digitalisierung, um unnötige und teure Prozesse 
besser zu gestalten. Ressourcen, die frei werden und 
dann Ihnen in Form unserer Dienstleistungen zur Ver-
fügung stehen. 
 
Ich danke allen Mitwirkenden herzlich für die enga-
gierte und motivierte Mitarbeit in allen Projekten und 
an dieser Stelle besonders allen Sakristanen und Haus-
warten für die sorgfältige Pflege unserer Infrastruktur.  
 
 

Markus Baumgartner 
Themenverantwortlicher Infrastruktur 
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Katholischer Konfessionsteil – Katholisches Kollegium 
 
Der Katholische Konfessionsteil des Kantons St.Gallen 
bildet die Körperschaft aller Katholikinnen und  
Katholiken im Kanton und gliedert sich in 90 Kirchge-
meinden. Er engagiert sich in den Bereichen Kirche, 
Bildung, Soziales und Kultur und hütet das klösterliche 
Erbe «Stiftsbezirk St.Gallen», welches den St.Galler Ka-
tholiken 1813 anvertraut wurde. 
 
Zu Beginn der Amtsdauer 2024–2027 konstituierte 
sich der Administrationsrat neu:  
 
Präsidiales: Dr. Armin Bossart 
Liegenschaften und Forstbetrieb: Lothar Bandel 
Seelsorge und Katholische Schulen: Hans Brändle 
„flade“ Kath. Kantonssekundarschule: Barbara Hächler 
Aufsicht und Kirchgemeinden: Cornelia Brändli-Bom-
mer 
Soziales: Rolf Allenspach 
Kultur und Medien: Matthias Wettstein 
 
Der Administrationsrat behandelte rund 400 Ge-
schäfte. Einige Beispiele: Projekte für den Unterhalt 
des vielfältigen Immobilienportfolios mit Gebäuden 
wie dem Stiftsbezirk und einer Vielzahl an Finanzlie-
genschaften, Stipendienwesen, Unterstützung der 
katholischen Schulen, Beitragszusagen an soziale und 
kulturelle Projekte, aufsichtsrechtliche Geschäfte der 
Kirchgemeinden, Verteilung von rund 20 Mio. Franken 
Finanzausgleichsbeiträge an die Kirchgemeinden, die 
Unterschutzstellung von kirchlichen Kulturgütern usw. 
Der Administrationsrat hat für die neue Legislaturperi-
ode Ziele definiert. Im Fokus stehen u.a. die 
Verfassungsrevision, die Sicherung der Katholischen 
Kantonssekundarschule flade als erfolgreiche öffentli-
che Volksschule, die Reorganisation der Kath. 
Administration und die Ressortorganisation des Admi-
nistrationsrates, die Teilrevision des Finanzausgleichs 
zu Gunsten der Kirchgemeinden, die Stärkung der Fi-
nanzliegenschaften mit der Überbauung Tres Terrae in 
Altstätten usw.  
 
Der Administrationsrat pflegte wiederum Kontakte zu 
den verschiedenen Akteuren des politischen und 
kirchlichen Lebens. Er arbeitet eng mit dem Bischöfli-
chen Ordinariatsrat zusammen. Zentral bleibt die 
Aufarbeitung der Missbrauchsthematik. Sie hat für 
den Administrationsrat oberste Priorität. Als Kernstück 
von verschiedenen Massnahmen wurden Vorschläge 
zur dualen Abstützung der Strukturen im Bereich Miss-
brauch zusammen mit der Bistumsleitung erarbeitet 
und in die öffentliche Vernehmlassung geschickt. Op-
fer werden bereits seit Längerem konsequent an die 
staatlichen Strafverfolgungsbehörden verwiesen. In-
nerkirchlich sollen neu Intervention und Ahndung bei 

Missbrauchsfällen jeglicher Art 
und die Präventionsarbeit in 
dual abgestützten Gremien be-
arbeitet, entschieden und 
verantwortet werden. Zudem 
wird die Opferhilfestelle St.Gal-
len als unabhängige externe Anlaufstelle für Opfer 
dienen.  
 
Die gestiegenen Kirchenaustrittszahlen von 2023 wer-
den ihre Spuren hinterlassen. Die finanziellen Folgen 
werden jedoch erst in den kommenden Jahren sicht-
bar. Dies führt zu einer Verzichtsplanung. Im Rahmen 
des Budgets 2026 werden erste konkrete Sparmass-
nahmen dem Parlament unterbreitet. Trotz knapper 
werdender Mittel möchte der Administrationsrat die 
Finanzmittel weiterhin gezielt und mit möglichst gros-
ser Wirkung für die Kirche und das Gemeindewohl 
einsetzen. 
 
Eine grosse bauliche Herausforderung stellt die  
Sanierung des Kathedraldachs dar. Die Projektierungs-
arbeiten wurden abgeschlossen. Die Finanzierung 
dieses über sieben Mio. Franken teuren Bauvorhabens 
ist noch nicht gesichert, weshalb der Zeitpunkt des 
Baubeginns noch offensteht.  
 
Das Katholische Kollegium (Parlament) genehmigte  
im Juni 2024 die Rechnung 2023 mit einem Gesamt-
aufwand von 73,3 Mio. Franken bei einem 
Ertragsüberschuss von 635'000 Franken. Dieses er-
freuliche Ergebnis war insbesondere auf einen tieferen 
Sachaufwand und einen deutlich tieferen Nettoauf-
wand für die Katholische Kantonssekundarschule flade 
zurückzuführen. Im baulichen Bereich sprach das Ka-
tholische Kollegium einen Kredit von 1,3 Mio. Franken 
für den Ersatz der 387 Fenster im Gallusschulhaus so-
wie 0,76 Mio. Franken für den Einbau einer Lüftung 
und Beleuchtungserneuerung im Barocksaal der Stifts-
bibliothek. Für die Realisierung eines neuen 
Kirchengesangbuchs in der Deutschschweiz wurde ein 
Darlehen von 0,5 Mio. Franken gewährt. Das Parla-
ment überwies eine Motion zur Anpassung des 
Finanzausgleichsdekrets, um zukünftig ökologische 
Baumassnahmen in den Kirchgemeinden stärker finan-
ziell unterstützen zu können. Die November-Sitzung 
stand im Zeichen der Wahl eines neuen Parlaments-
präsidiums. Bernhard Krempl, Goldach, wurde zum 
neuen Kollegiumspräsident gewählt und Felix Bischof-
berger, Altenrhein, zum Vizepräsidenten. Das 
Katholische Kollegium stimmte einem Kredit von 2,1 
Mio. Franken für die Renovation des Bischofsflügels im 
Stiftsbezirk zu. Damit kann der letzte Gebäudetrakt im 
Stiftsbezirk saniert werden. Zudem verabschiedete 
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des Katholische Kollegium das Budget 2025 mit einem 
Aufwand von 78,1 Mio. und einem Ertrag von 77,1 
Mio. Franken. Dadurch wurde deutlich, dass sich die 
Finanzsituation der Kirche als Folge der vielen Kirchen-
austritte verschlechtert. Überstürzte Sparübungen 
sind nicht zielführend, weshalb der Administrationsrat 
erste Entlastungsmassnahmen auf 2026 beantragen 
will. Das Katholische Kollegium stimmte der Ausdeh-
nung des Kandidatenkreises für die bevorstehende 
Bischofswahl auf nicht inkardinierte Priester zu. Damit 
könnte z.B. auch ein Ordenspriester, der im Bistum 
St.Gallen tätig ist, zum Bischof gewählt werden. Im Be-
richt zum Postulat «Wir schauen hin» zeigte der 
Administrationsrat den Stand der Arbeiten in der Neu-
strukturierung der Bearbeitung von Missbrauchsfällen 
sowie in der Prävention auf. Alle Geschäfte, die das 
Kath. Kollegium 2024 behandelte, können unter 
https://sg.kath.ch/sitzungsunterlagen/ eingesehen 
werden. 

Dank der Kirchensteuer kann sich die Katholische Kir-
che im Kanton St.Gallen als Akteurin für das 
Gemeinwohl einbringen, die christliche Botschaft in ih-
ren verschiedenen Facetten verkünden und sich in die 
Bereiche Soziales, Kultur und Bildung einbringen. Sie 
bilden das Fundament unserer Gesellschaft. Der Admi-
nistrationsrat dankt allen Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürgern für die Unterstützung.  
 
Der ausführliche Amtsbericht des Katholischen Kon-
fessionsteils kann ab Mai 2025 bei der Kath. 
Administration bezogen oder unter www.sg.kath.ch 
heruntergeladen werden. 
 

Thomas Franck 
Verwaltungsdirektor  

https://sg.kath.ch/sitzungsunterlagen/
http://www.sg.kath.ch/
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Missions- und Entwicklungshilfe 
Wir leisten Hilfe vor Ort mit Menschen, die uns bekannt sind. 
 
Gemäss Beschluss des Kirchenverwaltungsrates wer-
den Beiträge für die Missions- und Entwicklungshilfe 
oder karitative Projekte jährlich wiederkehrend  
unterstützt. Mit dem Budget genehmigen die Stimm-
berechtigten die entsprechenden Beträge. Die 
unterstützten Projekte haben alle einen Bezug zu einer 
Pfarrei oder einer Person aus der Katholischen Kirche 
Region Rorschach.  
 
Die dieses Jahr unterstützten Projekte finden Sie auf 
dieser Seite. 
 

Alessandra Meyer 
Themenverantwortliche Soziales 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Beträge in CHF: 
Sr. Evelyn Jung, Missionsschule, Johannesburg  2’000 
Comundo, Entwicklungsprojekte in Bolivien  3’000 
Verein Schönstätter Marienschwestern,  
Projekt Burundi   1’500 
Mike Chukwuma, Behinderte Kinder in Afrika   1‘500 
Kinderhilfe Madagaskar   1‘000 
Projekt Ndanda, Benediktiner-Missionare   2‘000 
Hilfsprojekte in Indonesien, Todo Kemmbur Flores 
Indonesien   3‘000 
«Kiran Freundeskreis» Varanasi, Indien  1‘500 
Verein Tulong, Klöster in den Philippinen 2’000 
Sr. Jermia Thoma, Taiwan (Instit. Ingenbohl)   1‘500 
L. + P. Eicher, Projekt «Stern der Hoffnung», Brasilien  2’000 
Pfr. G. Schippert, Lemuel Swiss, Haiti   2’000 
P. Christoph Gempp OP, Cahabon/Guatemala   1‘000 
Verein ADICO, Schulen in Kolumbien   1‘500 
Roxana Salazar, El Alto, Bolivien   2’000 
Shanti Schweiz, Bangladesch   3'000 
Verein Nepal-Hilfe, Om Shivom   1’500 
Verein SolidarAndhra, Indien   1’500 
Strassenkinder in Palermo (Monreale/Palermo)   1’500 
ATD Vierte Welt, Paris   1’000 
Simanjiro Health Centre, Arusha, Tansania, P. Albert Fuchs  1‘500 
Pallottiner Gossau, Pater Gallus Zoll «Aktion Ziege»   2‘000 
Missionshaus Untere Waid, Mörschwil   1‘500 
Frauenhaus St. Gallen   1‘000 
Hoffnung für Kinder in Not, Astrid Eisenring   2‘000 
OHO, Ostschweizer helfen Ostschweizern   5‘000 
Caritas Schweiz, Schulbildung Libanon   1’000 
Senegalhilfe.ch, Walter Burgermeister, Grub SG  2'000 
Kirche ECAR Ankatsadava in Ambohibary, Madagaskar 3’000 
Total  55’000 
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Kurzgutachten zur Pfarrwahl 
Der Kirchenverwaltungsrat beantragt die Wahl von Peter Legnowski zum Pfarrer.
 
Der Kirchenverwaltungsrat ist erfreut, dass er Ihnen an 
der diesjährigen Kirchbürgerversammlung mit Kaplan 
Peter Legnowski einen guten Kandidaten zur Wahl als 
Pfarrer für die Seelsorgeeinheit Region Rorschach vor-
schlagen kann. Die Wahl des Pfarrers richtet sich nach 
den Vorschriften von Art. 62 Abs. 1 der Verfassung  
des Katholischen Konfessionsteils des Kantons St. Gal-
len vom 18. September 1979 (abgek. VKK). Die 
Bürgerschaft wählt den Pfarrer, welcher ihr vom Kir-
chenverwaltungsrat gemäss bischöflichem Vorschlag 
beantragt wird.  
Wählt die Bürgerschaft den Kandidaten nicht, oder 
wählt sie ungültig, kann der Administrationsrat im Ein-
vernehmen mit dem Bischof einen zweiten Wahlgang 
anordnen. Kommt keine Einigung zustande, ernennt 
der Bischof den Pfarrer (Art. 62 Abs. 1 lit. c) VKK). 
 
Nachdem das Seelsorgeteam und der Kirchenverwal-
tungsrat in mehreren Gesprächen Kaplan Peter 
Legnowski kennen und schätzen gelernt haben, hat 
der Rat Bischof Markus Büchel mit Schreiben vom  
7. November 2024 um dessen Präsentation als Pfarrer 
für die Seelsorgeeinheit Region Rorschach gebeten. 
Mit Schreiben vom 12. November 2024 entsprach der 
Bischof dieser Bitte und präsentierte Peter Legnowski 
zur Wahl als Pfarrer für die Pfarreien Goldach, Ror-
schach und Untereggen. 
 
Der Kandidat hat das Wort 
 
«Liebe Katholiken in der Region Rorschach, 
ich möchte mich Ihnen kurz vorstellen: Mein Name ist 
Peter Legnowski. Ich bin derzeit 50 Jahre alt und als Ka-
plan in der Seelsorgeeinheit Altstätten tätig. Geboren 
wurde ich in Münster in Westfalen; aufgewachsen bin 
ich in Lienen am Teutoburger Wald. Nach Schuljahren 
in Münster und Marburg an der Lahn habe ich von 
1995 bis 2002 Theologie in Münster und Freiburg im 
Breisgau studiert. Nach einer kurzen Zeit als Assistent 
am Lehrstuhl für Religionsphilosophie in Freiburg, habe 
ich von 2006 bis 2010 als Seelsorger in Gurmels im Kan-
ton Freiburg gearbeitet. Von 2010 bis Juli dieses Jahres 
war ich dann in Altstätten tätig. Im Jahr 2022 wurde 
ich in der Kathedrale St. Gallen durch Bischof Markus 
Büchel zum Priester geweiht. Bischof Markus ist im ver-
gangenen Jahr an mich herangetreten mit dem 
Wunsch, dass ich die Pfarrstelle in Rorschach überneh-
men soll. Obwohl ich mich im Rheintal sehr zuhause 
fühle, bin ich der Bitte von Bischof Markus gerne  
nachgekommen und habe erste Kontakte mit dem Pas-
toralteam und der Kirchenverwaltung aufgenommen. 

Die Gespräche habe ich als sehr positiv wahrgenom-
men und deshalb dem Bischof gerne meine Zusage 
gegeben. Ich bin gespannt auf viele neue Begegnungen 
und auf ein neues Umfeld kirchlichen Lebens. Soweit 
einmal zu dem Weg, der mich zu Ihnen nach Rorschach 
führt. In meiner Freizeit spielen Literatur und Philoso-
phie eine grosse Rolle. Dazu kommen meine zwei 
Katzen. Von Zeit zu Zeit versuche ich mich in der Aqua-
rellmalerei.» 
 
Ein starkes Team 
 
Der Kirchenverwaltungsrat hat Peter Legnowski als of-
fenen und teamfähigen Seelsorger kennengelernt und 
ist überzeugt, dass er unser starkes Seelsorgeteam gut 
ergänzen und unterstützen wird. Die Anstellung soll 
per 1. August 2025 erfolgen. Peter Legnowski wird für 
die priesterlichen Dienste im gesamten Gemeinde- 
gebiet verantwortlich sein und in weiteren Arbeits- 
gebieten sein Engagement einbringen.  
 

 
 
 
Wahlempfehlung 
 
Der Kirchenverwaltungsrat empfiehlt Ihnen die Wahl 
von Kaplan Peter Legnowski zum Pfarrer der Seelsor-
geeinheit Region Rorschach. 
 
Rorschach, im März 2025 

 
DER KIRCHENVERWALTUNGSRAT  
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Kommentare zu Erfolgsrechnung und Budget 
 
Bei der Erfolgsrechnung werden Abweichungen zum Budget kommentiert, die grösser als CHF 5'000 
und grösser als 5% sind. Beim Budget wird auf besondere Ausgaben im Geschäftsjahr 2025 hingewie-
sen. 
 

Erfolgsrechnung 2024 
 

Budget 2025 
     

Konto Kommentar 
 

Konto Kommentar 
  

 

  

  
 

100.3101.00 Für die Sanierung des Mesmerhauses 
in Goldach laufen die Vorbereitungen 
für eine Urnenabstimmung. Die Kos-
ten dafür sind hier und in weiteren 
Konten der Kostenstelle budgetiert. 
 

140.3010.00 Ein Formelfehler führte hier zu einer 
unvollständigen Budgetierung, 
wodurch im Abschluss eine Differenz 
entstand. 
 

 

  

140.3030.00 Der vorerwähnte Formelfehler führte 
auch auf diesem Konto zu einer Ab-
weichung. 
 

 

  

145.3521.00 Da der Steuerertrag höher war als 
budgetiert, waren auch die Steuer-
einzugsprovisionen höher. 
 

 

  

148.3112.00 Ein neues Kopiergerät an der Maria-
bergstrasse 18 belastet die Rech-
nung. 
 

 

148.3112.00 Die neuen Mitarbeitenden werden 
mit Laptops ausgestattet, zudem ist 
nach sechs Jahren ein Teilersatz der 
sich im Betrieb befindenden Laptops 
notwendig.  
 

148.3113.00 Ein weiterer Ausbau der ERP-Soft-
ware musste aus Ressourcengründen 
verschoben werden. 
 

 
 

  

148.3114.00 Aufgrund der Personalvakanz konn-
ten diverse budgetierten Projekte 
nicht umgesetzt werden.  
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Kommentare zu Erfolgsrechnung und Budget 
 

Erfolgsrechnung 2024  Budget 2025 
     
Konto Kommentar  Konto Kommentar 
     
172.3141.00 Durch den Wegzug des Vormieters und 

um die unvermietete Zeit möglichst kurz 
zu halten, hat der Kirchenverwaltungsrat 
für die Renovierung der Wohnung im  
1. Obergeschoss an der Mariabergstrasse 
einen Nachtragskredit gesprochen. 
 

 172.3141.00 Durch den Zusammenzug der Arbeits-
plätze vom Kaplaneiweg ist an der 
Mariabergstrasse 18 ein Ort entstanden, 
wo für Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
sämtliche Dienstleistungen aus einer 
Hand erhältlich sind. Für die hier arbei-
tenden Mitarbeitenden soll die 
Infrastruktur durch eine gedeckte Velo-
parkierungsanlage verbessert werden. 
 

174.3111.00 Der Herd in der Küche der Kaplanei Wilen 
musste unvorhergesehen ersetzt werden. 
Ebenso wurden die Anschaffungskosten 
für eine Entkalkungsanlage nachträglich 
verrechnet. 

  
 
 
 
 
 

 

   174.3141.00 Der nächste Ausbauschritt der elektroni-
schen Schliessanlage führt an vielen 
Liegenschaften zu zusätzlichen Aufwän-
den.  
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Kommentare zu Erfolgsrechnung und Budget 
 

Erfolgsrechnung 2024  Budget 2025 
     
Konto Kommentar  Konto Kommentar 
     
210.3010.00 Die vorgesehenen Anstellungen konnten 

nicht alle in der gewünschten Zeit erfol-
gen.  
 

   

   210.3013.00 Erstmals fallen die Kosten für den Leis-
tungsauftrag mit der Caritas St. Gallen-
Appenzell für die Führung des Katholi-
schen Sozialdienstes Rorschach an. 
 

210.3030.00 Eine direkte Folge der Abweichung bei 
210.3010.00. 
 

   

210.3040.00 Eine direkte Folge der Abweichung bei 
210.3010.00. 
 

   

210.3091.00 Geplante Fort- und Weiterbildungen 
konnten aufgrund der Personalknappheit 
nicht besucht werden. 
 

   

230.3010.00 Es fanden weniger Gottesdienste statt, 
demzufolge fielen die Kosten für Orgel-
dienste tiefer aus.  
 

   

230.3187.00 Durch die neu konsequent durchgeführte 
Bruttoverbuchung von Kollekten ist die-
ses Konto höher belastet. Der Ertrag ging 
auf das Konto 230.4360.00 ein. 
 

   

230.4360.00 Bruttoverbuchung von Kollektenertrag (s. 
oben). 
 

   

290.3111.00 Ein Rednerpult, ein Kredenztisch sowie 
Liedbuchschränke wurden zusätzlich an-
geschafft. 
 

   

290.3141.00 Zusätzliche bauliche Anpassungen beim 
neuen Schliesssystem belasten die Rech-
nung.  
 

  Der nächste Ausbauschritt des elektroni-
schen Schliesssystems führt zu 
Mehrkosten.  

290.4360.00 Der Subventionsbeitrag der Gebäudever-
sicherungsanstalt für die 
Brandmeldeanlage fiel höher aus als bud-
getiert. 
 

   

291.3141.00 Der Gesamtersatz der Leuchtmittel für 
die Kronleuchter war notwendig. 
 

  Die Sanierung der Familiengruft «von 
Bayer» in Rorschach wird parallel zur Be-
endigung der Baustelle Navan in Angriff 
genommen. Die geschätzten Nettokosten 
von CHF 80'000 sind hier budgetiert.  
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Kommentare zu Erfolgsrechnung und Budget 
 

Erfolgsrechnung 2024  Budget 2025 
     
Konto Kommentar  Konto Kommentar 
     
   294.3141.00 Die Kosten für die elektronische Schliess-

anlage sind hier budgetiert. 
296.3141.00 Die effektiven Kosten für die Erneuerung 

der Aussenbeleuchtung waren merklich 
kleiner als die im Vorjahr budgetierten 
und zurückgestellten Aufwände.  
 

   

310.4522.00 Es wurden mehr Lektionen durch katholi-
sche Lehrkräfte erteilt. 
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Kommentare zu Erfolgsrechnung und Budget 
 

Erfolgsrechnung 2024  Budget 2025 
     
Konto Kommentar  Konto Kommentar 
     
   430.3130.00 Im September 2025 findet wiederum ein 

grosser Dankesanlass für die freiwillig En-
gagierten statt.  
 

430.3133.00 Es haben merklich weniger Kandidaten 
am Firmweg teilgenommen. 
 

   

430.4360.00 Sämtliche Einnahmen (Kollekten etc.) 
wurden hier verbucht (Bruttoprinzip), 
wodurch der Ertrag höher ausfällt.  
 

   

430.4362.00 Der Firmkurs 2025 wurde ausseror-
dentlich nicht im Dezember 2024 
fakturiert, sondern erst im Februar 2025. 
 

   

450.3664.00 Weil die Stelle der Jugendarbeiterin nicht 
in der gewünschten Zeit wiederbesetzt 
werden konnte, konnten weniger Pro-
jekte umgesetzt werden. 
 

   

450.4360.00 Auch hier führte die konsequente Brutto-
verbuchung (Teilnehmerbeiträge o.ä.) zu 
einem Mehrertrag. 
 

   

490.3111.00 Diverse budgetierten Anschaffungen wur-
den nicht getätigt. 
 

   

490.3141.00 Bauliche Anpassungen am Windfang für 
das neue Schliesssystem führten zu 
Mehrkosten. 
 

   

491.3191.00 Die Budgetangaben der geschäftsführen-
den Stadt Rorschach sind aufgrund 
zeitlicher Abhängigkeiten ungenau. 
 

   

   492.3141.00 Der nächste Ausbauschritt für die elektro-
nische Schliessanlage ist hier budgetiert.  

492.4272.00 Die konsequente Fakturierung bei exter-
nen Belegungen führte zum Mehrertrag. 
 

   

550.3135.00 Aufgrund einer Personalvakanz konnten 
diverse Veranstaltungen nicht durchge-
führt werden. 
 

   

550.3636.00 Aufgrund einer Personalvakanz war der 
Katholische Sozialdienst vorübergehend 
geschlossen. 
 

   

900.3711.00 Der Steuerertrag war besser als budge-
tiert, daraus resultiert eine höhere 
Zentralsteuerlast. 
 

   

   900.4001.00 Aufgrund der effektiven Kirchenaustritts-
zahlen rechnet der Kirchenverwaltungsrat 
wiederum mit tieferen Steuererträgen. 
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Kommentare zu Erfolgsrechnung und Budget 
 

Erfolgsrechnung 2024 
 

Budget 2025 
     

Konto Kommentar 
 

Konto Kommentar 
  

 

  

944.3141.00 Ein Rohrleitungsbruch führte zu ei-
nem Komplettschaden im 
Untergeschoss. Die entsprechenden 
Versicherungsleistungen sind ange-
meldet. 
 

 

944.3141.00 Ein Mieterwechsel ermöglicht die 
Komplettsanierung der Wohnung im 
1. Obergeschoss. 

  
 

945.4230.00 Ab August wird das Haus Navan erst-
mals Mieterträge einbringen.  
 

950.3220.00 Durch eine aktive Mittelbewirtschaf-
tung konnte die Verschuldung kleiner 
als erwartet gehalten werden. 
Dadurch resultiert ein merklich tiefe-
rer Zinsaufwand. 
 

 

  

970.4800.00 Das Ausbleiben der Verrechnung von 
Sozialbeiträgen (vgl. 550.3636.00) 
führt hier zur Budgetabweichung. 
 

 

  

990.3310.00 Die Gesamtkosten für die Sanierung 
der Wagenremise in Rorschach sind 
kleiner, weshalb der Abschreibungs-
betrag kleiner ausfällt. 
 

 

990.3310.00 Es dürften diverse Investitionspro-
jekte abgerechnet werden und somit 
zur Abschreibung gelangen. So z.B. 
die Pauluskapelle in Goldach. 
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Anhang zur Jahresrechnung 2024 
 
Allgemeine Bemerkungen 
 
Angewendetes Regelwerk 
 
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit der Gemeindeordnung der Katholischen Kirchge-
meinde Region Rorschach und den Gesetzeswerken des Katholischen Konfessionsteils des Kantons St. Gallen 
erstellt. 
 
Rechnungsgrundsätze 
 
a) Bruttodarstellung 
Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt voneinander, 
ohne gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen. 
 
b) Fortführung 
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Kirchgemeinde wegleitend. 
 
c) Periodenabgrenzung 
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden. 
 
d) Vergleichbarkeit 
Die Jahresrechnungen der Kirchgemeinde sollen sowohl untereinander als auch über die Zeit hinweg vergleich-
bar sein. Aufgrund der Umstellung des Kontenplans per 1. Januar 2023 kann es bei der Vergleichbarkeit zu 
Abweichungen kommen. 
 
e) Stetigkeit 
Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums unverändert. 
 
f) Verständlichkeit 
Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein. 
 
g) Wesentlichkeit 
Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurteilung der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht relevante Informationen sollen 
ausgelassen werden. 
 
h) Zuverlässigkeit 
Die Informationen müssen richtig und vollständig sein. Sie werden glaubwürdig (Richtigkeit) und aus wirtschaftli-
cher Betrachtungsweise, frei von Willkür und beeinflussbarer Wertung dargestellt (Vollständigkeit). 
 
i) Bilanzierung und Bewertung 
Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die Bilanzierungs-
grundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die 
Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat. 
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Zusammenzug funktionelle Gliederung in CHF 
 

  Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
        

1 Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung 1'031’750 157’950 1'098'741.10 165'117.26 1'094’500 153’800 
2 Seelsorge und Gottesdienst 2'536’950 44’450 2'408’646.60 79’034.65 2'470’350 51’450 
3 Glaubensverkündigung 368’900 52’000 363'116.43 61’208.75 363’200 57’600 
4 Kirchliches Leben 357’700 102’500 331'146.16 108'472.77 397’600 87’850 
5 Diakonie und Soziale Aufgaben 97’500 400 72'570.70 772.45 92’750 400 
9 Finanzen und Steuern 1'093’500 5'129’000 1'089'865.89 5'302'695.73 1'520’720 5'356’940 
 Ertragsüberschuss (A) / Aufwandüberschuss (E)  0.00 353'214.73   231’080 
        

 Totale 5'486’300 5'486’300 5'717'301.61 5'717'301.61 5'939’120 5'939’120 
 
 
Verbuchung des Ertragsüberschusses 2024 
Der Kirchenverwaltungsrat beantragt, den Ertragsüberschuss von CHF 353'214.73 der Pflichtreserve Verwaltungsliegenschaften (Kto. 282000) 
zuzuweisen. Damit können anstehende Investitionen mitfinanziert werden.  
 
Investitionsrechnung  
inkl. Finanzinvestition Haus Navan 
 
Laufende Investitionen in CHF (Reservebezüge und Beiträge Dritter werden erst bei Investitionsabrechnung verrechnet.) 
 

Konto Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand am 01.01.2024 Veränderung 
  Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 
        

103001 Haus Navan 13'271’000  3'536'359.60  4'652'893.35  
113003 Pauluskapelle 1'065’200  717’458.05  921'699.00 697.25 
        

 Investitionsrechnung 14'336’200  4'253'817.65  5'574'592.35  
 
Fortsetzung: 

Konto Bezeichnung Objektstand am 31.12.2024 Restkredit 
  Ausgaben Einnahmen  
     

103001 Haus Navan 8'189'252.95  5'081'747.05 
113003 Pauluskapelle 1'638'459.80  0.00 
     

 Investitionsrechnung 9'827'712.75  5'081’747.05 

 
Neue Investitionen in CHF 
 

Konto Bezeichnung Gesamtkredit Amortisation 2025 
  Ausgaben Einnahmen  
     

n.n. Archivorganisation 140’000 5’000 27’000 
     

 Investitionsrechnung 140’000 5’000 27’000 

 
Investitionsabrechnungen 
 
Rorschach, Mariabergstrasse 18a, Wagenremise 

 
Von der Bürgerschaft genehmigter Investitionskredit CHF 871'600.00 
 
Verbuchte Ausgaben Investitionskonto CHF 789'641.20 
Abzüglich Beitrag Energieagentur (Förderbeitrag) CHF - 6'520.– 
Abzüglich Investitionsbeitrag Kath. Konfessionsteil CHF - 50'000.– 
Abzüglich Beitrag Kant. Denkmalpflege CHF - 21'600.– 
Zwischentotal CHF 711'521.20 
Bezug Pflichtreserve Verwaltungsliegenschaften CHF -60'000.– 
Zu aktivierende Investitionssumme / zu amortisierende Restkosten   CHF 651'521.20 
 
Minderaufwand   CHF 220'078.80  
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Abschreibungsplan/Schuldentilgungsplan in CHF 
 

Konto Bezeichnung Gesamtkredit Tilgungsdauer Buchwert per 01.01.2024 
     

110008 Wagenremise 871’600 2024–2044 0.00 
n.n. Archivorganisation 135’000 2025–2030 0.00 
     

 Total 1'006’600  0.00 

 
Fortsetzung: 

Konto Bezeichnung Zuwachs 2024 Amortisation 2024 Buchwert per 31.12.2024 Amortisation 2025 
      

110008 Wagenremise 651'521.20 32’576.05 618'945.15 32'576.05 
n.n. Archivorganisation 0.00 0.00 0.00 27'000.00 
      

 Total 651'521.20 32'576.05 618'945.15 59'576.05 

 
 
Fondsausweis 2024 in CHF 
 

Bestand aller Pflichtfonds  Fondsausweis (Sicherheiten) 
       

280000 Pfrund St. Mauritius Goldach 368'602.90  1020 Festverzinsliche Wertpapiere 100'000.00 
280001 Jahrzeitmessefonds Goldach 86'280.00  1002 Anteil an Bankguthaben 137’820.34 
280002 Pfrund St. Kolumban Rorschach 609'323.68  1023 Anteil an Finanzliegenschaften 1'112'633.29 
280003 Jahrzeitmessefonds Rorschach 105'581.55   Total 1'350'453.63 
280004 Pfrund St. Maria Magdalena Untereggen 162'115.50     
280005 Jahrzeitmessefonds Untereggen 18'550.00   Fondsmangel/Überschuss/Ausgleich 0.00 
Total  1'350'453.63     
       
     Ausserbilanzfonds  
     Erneuerungsfonds StWE Stadthof (An-

teilsquote 304/1000) 
99'225.47 

 
Leasingverbindlichkeiten in CHF per 31. Dezember 2024 
 

Objekt Leasinggeber Laufzeit Restlaufzeit  Monatsprämie inkl. MWST Gesamtverpflichtung inkl. MWST 
      

Toyota PROACE  MultiLease AG, St. Gallen 2021–2026 17 Monate 464.45 7'895.65 

 
 
Entschädigungen von Bürgerschaft gewählter Behördenmitglieder 
 
Gemäss Art. 123b des kantonalen Gemeindegesetzes (GG; sGS 151.2) i.V. mit Art. 71 der Verfassung des Katholi-
schen Konfessionsteils des Kantons St. Gallen (VKK; sGS 173.5) müssen die Entschädigungen der von der 
Bürgerschaft gewählten Behördenmitglieder nach Ablauf des Rechnungsjahres veröffentlicht werden. 
 
Kirchenverwaltungsrat (KVR) 
 

Behörde Name Funktion Bruttoentschädigung in CHF Spesenvergütung in CHF Sitzungsgeld in CHF 
      

KVR Riedener Pius Präsident 24’000 3’200 3’650 
KVR Baumgartner Markus Vizepräsident 4’800 1’200 2’100 
KVR Baer-Baldauf Pascale Mitglied 4’800 1’200 1’600 
KVR Meyer Alessandra Mitglied 4’800 1’200 1’500 
KVR Ziltener Andreas, Dr. Mitglied 4’800 1’200 1’550 

 
Für Ratssitzungen sowie Kommissionssitzungen wurden die Kirchenverwaltungsräte mit einem Sitzungsgeld von 
CHF 50 pro angefangene Stunde entschädigt. Für den Sitzungsvorsitz wurden CHF 100 vergütet.  
 
Geschäftsprüfungskommission (GPK) 
 

Behörde Name Funktion Bruttoentschädigung in CHF Spesenvergütung in CHF Sitzungsgeld in CHF 
      

GPK Thür Matthias Präsident   1'638 
GPK Bischofberger Rebekka Mitglied   1’300 
GPK Luminati Manuela Mitglied   925 
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Steuerabrechnung der Katholischen Kirchgemeinde Region Rorschach 
 

  Rückstand Vorjahr Sollertrag Eingang Abgang Rückstand 
       
       
1. Einkommens- und Vermögenssteuern in CHF      
       
a) Vorjahressteuern  687’818.27 154’791.40 546’301.96 42’222.26 254’085.45 
Rorschach  303’250.68 22’149.98 165’515.86 19’205.85 140’678.95 
Rorschacherberg  179’798.54 113’125.86 231’936.92 7’976.72 53’010.76 
Goldach  182’855.98 19’609.61 132’742.44 14’595.39 55’127.76 
Untereggen  21’913.07 -94.05 16’106.74 444.30 5’267.98 

  303’250.68 22’149.98 165’515.86 19’205.85 140’678.95 
b) Laufende Steuern: 22%       
Jahressteuern 21’624’778.41 0.00 4’757’613.27 4’340’987.75 -19’811.99 436’437.51 
Rorschach 5’031’522.47 0.00 1’106’944.02 944’962.05 -14’557.03 176’539.00 
Rorschacherberg 6’431’042.56 0.00 1’414’842.16 1’307’746.83 -1’716.83 108’812.16 
Goldach 9’035’360.41 0.00 1’987’919.77 1’862’778.22 -3’392.07 128’533.62 
Untereggen 1’126’852.97 0.00 247’907.32 225’500.65 -146.06 22’552.73 

       
Vorjahressteuern 676’640.03      
Rorschach 93’339.83      
Rorschacherberg 497’529.78      
Goldach 85’394.38      
Untereggen 376.04      
       
Total einfache Steuer 100% 22’301’418.44      
Rorschach 5’124’862.30      
Rorschacherberg 6’928’572.34      
Goldach 9’120’754.79      
Untereggen 1’127’229.01      
       
2. Nachsteuern in CHF       
Rorschach   0.00 0.00 0.00 0.00 
Rorschacherberg   0.00 0.00 0.00 0.00 
Goldach   0.00 0.00 0.00 0.00 
Untereggen   0.00 0.00 0.00 0.00 

       
3. Quellensteuern in CHF  41’581.20 287’196.85 294’576.95 4’875.45 29’325.65 

       
       

Total   729'399.47 5'199'601.52 5'181'866.66 27'285.72 719'848.61 
       

       
Vom Steuereingang entfallen auf       
Ordentliche Kirchensteuer    4'239'709.09 18%  
Spezialsteuer    0.00 0%  
Zentralsteuer    942'157.57 4%  
    5'181'866.66 22%  
       
       
Von der Steuereinzugsprovision gehen      
zu Lasten der Kirchgemeinde    139'641.05 2.64%  
zu Gunsten der Kirchgemeinde    28'255.70 3.00%  
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Liegenschaftenverzeichnis 
 
Verwaltungsliegenschaften 
 

Objekt Schätzung vom  
Grundbuchkreis Strasse Baujahr    
Volumen in m3 Vers.-Nr. Grundstück-Nr. Neuwert CHF Zeitwert CHF Buchwert CHF 
      
Kirche St. Kolumban 2. Juli 2015  
Rorschach Kaplaneiweg 3a vor 1920    
11’945 13.00127 13-00441 13'657’000 9'865’000 1 
      
Seelenkapelle 2. Juli 2015  
Rorschach Kaplaneiweg vor 1920    
351 13.00128 13-00441 518’000 321'000 1 
      
Geräteraum 2. Juli 2015  
Rorschach Kaplaneiweg vor 1920    
51 13.00129 13-00441 25’000 10’000 1 
      
Epitaphium (Hoffmann) 28. Juni 2018  
Rorschach Kaplaneiweg vor 1920    
137 13.00130 13-00441 68’000 38’000 1 
      
Epitaphium (von Bayer) 28. Juni 2018  
Rorschach Kaplaneiweg vor 1920    
380 13.00131 13-00441 120’000 36’000 1 
      
Kellergebäude 2. Juli 2015  
Rorschach Kaplaneiweg vor 1920    
299 13.00111 13-00441 83’000 33’000 1 
      
Jugendkirche 8. März 2018  
Rorschach Promenadenstrasse 91 vor 1920    
18’166 13.00537 13-01142 11'822’000 6'903’000 1 
      
WC-Gebäude 8. März 2018  
Rorschach Promenadenstrasse 1953    
45 13.00538 13-01142 50’000 28’000 1 
      
Garagen 8. März 2018  
Rorschach Promenadenstrasse 1971    
222 13.02347 13-01142 81’000 56’000 1 
      
Kapelle 18. Juni 2020  
Rorschacherberg Alte Wilenstrasse vor 1920    
1’021 12.00024 12-00331 953’000 663’000 1 
      
Kirchgemeindehaus 18. Juni 2020  
Rorschacherberg Alte Wilenstrasse 3 vor 1920    
1’507 12.00023 12-00331 1'657’000 1'292’000 1 
      
Gerätehaus 18. Juni 2020  
Rorschacherberg Alte Wilenstrasse 2009  
57 12.02193 12-00331 97’000 87’000 1 
 
Jugendzentrum (Haus Gallus) 30. Mai 2024  
Rorschach Kirchstrasse 7 vor 1920  
1’440 13.00155 13-00651 1'090’000 708’000 1 
 
Pfarrhaus 23. November 2023  
Rorschach Mariabergstrasse 18 vor 1920  
2’613 13.00198 13-01596 2'130’000 1'320’000 1 
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Verwaltungsliegenschaften (Fortsetzung) 
 

Objekt Schätzung vom  
Grundbuchkreis Strasse Baujahr    
Volumen in m3 Vers.-Nr. Grundstück-Nr. Neuwert CHF Zeitwert CHF Buchwert CHF 
      
Garage mit Wohnung 23. November 2023  
Rorschach Mariabergstrasse 18a vor 1920  
405 13.00199 13-01596 700’000 665’000 618'945.15 

 
Gartenhaus 23. November 2023  
Rorschach Mariabergstrasse 18 vor 1920  
83 13.00202 13-01596 120’000 108’000 1 
 
Zentrum St. Kolumban*  6. August 2020 * STWE-Quote 304/1000 
Rorschach Kirchstrasse 9 1983  
22'409 (Gesamt) 13.02442 13-00657 4'188’512 2'725’664 1 

 
Kath. Kirche 5. März 2015  
Goldach Untereggerstrasse 6 vor 1920  
13’674 06.00680 06-00360 12'112’000 8'145’000 1 

 
Pfarrhaus 5. März 2015  
Goldach Untereggerstrasse 4 vor 1920  
1’485 06.00678 06-00360 890’000 670’000 1 

 
Pfarreiheim 2. Juni 2020  
Goldach Schmiedgasse 4 1969  
6’228 06.01904 06-00907 4'004’000 2'813’000 1 

 
Kirche 16. November 2022  
Untereggen Spielbüelstrasse vor 1920  
6’855 10.00183 10-00013 6’195’000 4'356’000 1 

 
Pfarrhaus 22. Januar 2015  
Untereggen Spielbüelstrasse 10 vor 1920  
1’251 10.00184 10-00012 896’000 680’000 1 

 
Garage 22. Januar 2015  
Untereggen Spielbüelstrasse 1960  
72 10.00436 10-00012 27’000 17’000 1 
 
Total Neuwert Verwaltungsliegenschaften 61'483’512   
Pflichtreserve 1% (Art. 39 Abs. 2 Ausgleichsdekret) 614’835   
Bestand Pflichtreserve per 31.12.2024 (Kto. 282000) 1'413’982   
Über-/Unterbestand 799’147   

  



 32 

  

Finanzliegenschaften 
 

Objekt Schätzung vom  
Grundbuchkreis Strasse Baujahr   
Volumen in m3 Vers.-Nr. Grundstück-Nr. Verkehrswert CHF Buchwert CHF 
     
Alte Kaplanei 2. Juli 2015 
Rorschach Kaplaneiweg 3 vor 1920   
1’441 13.00156 13-00440 557’000 1 
     
Mehrfamilienhaus 22. Juni 2023 
Rorschach Promenadenstrasse 88 vor 1920   
1’941 13.00247 13-00701 928’000 1 
     
Mehrzweckgebäude 7. Februar 2013 
Rorschach Hauptstrasse 15 1962   
2’587 13.02163 13-00444 im Bau 1 
     
Mesmerhaus 5. März 2015 
Goldach Untereggerstrasse 2 vor 1920   
919 06.00677 06-00360 Neuwert: 551’000 1 
     
Pfrundhaus 5. März 2015 
Goldach Warteggweg 34 1952   
1’446 06.01188 06-00963 671’000 398'949 
     

 
Unbebaute Grundstücke 
 

Objekt Schätzung vom  
Grundbuchkreis Strasse Baujahr   
Fläche in m2 Vers.-Nr. Grundstück-Nr. Verkehrswert CHF Buchwert CHF 
     
Gartenparzelle 22. Februar 2018  
Rorschach Washingtonstrasse -   
417 - 13-01132 208’000 1 
     
Gartenanlage keine amtliche Schätzung  
Rorschacherberg Klosterguet -   
30 - 12-01351 nicht geschätzt - 
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Steuerplan in CHF 
für das Geschäftsjahr 2025 
 
1. Steuerbedarf     
     
Budget 2025     
Aufwand gemäss Budget    5'939'120.00 
Ertrag gemäss Budget ohne Steuern    884'020.00 
Steuerbedarf    5'055'100.00 
     
2. Mutmasslicher Steuerertrag 2025     
     
Einfache Steuer (100%)    22'977'728.00 
     
     
 Ordentliche Kirchensteuer Spezialsteuer Zentralsteuer  Total 
3. Steuerfuss in % 18 0 4 22 
     
     
4. Steuereingang (bei 94% erwartetem Steuereingang und 6% erwarteten Nachsteuern) 
     
von Einkommen/Vermögen 3'664'218.00 0.00 814'270.00 4'478'489.00 
aus Vorjahren 233'886.00 0.00 51'974.00 285’861.00 
Quellensteuer 237'886.00 0.00 52'856.00 290'750.00 
     
Gesamtsteuereingang 4'135'990.00 0.00 919'100.00 5'055'100.00 

 
 
Verteilung der budgetierten Steuereinnahmen für das Geschäftsjahr 2025 
 
18% Ordentliche Kirchensteuer 
Zur Deckung der allgemeinen Aufgaben der Kirchgemeinde 
 
4% Zentralsteuer 
Zentralsteuer an den Katholischen Konfessionsteil des Bistums St. Gallen 
 
22% Gesamtsteuerfuss 
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Bericht und Anträge des Kirchenverwaltungsrates 
zum Budget 2025
 
Der Kirchenverwaltungsrat beantragt Ihnen die Zu-
stimmung zum Budget 2025. Bei einem 
Gesamtaufwand von CHF 5'939’120 und erwarteten 
Gesamterträgen von CHF 5'708’040 schliesst das 
Budget mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 231'080 ab.  
Der Kirchenverwaltungsrat beantragt zudem, den Ge-
samtsteuerfuss von 22% zu genehmigen. 18% davon 
entfallen auf die ordentlichen Kirchensteuern und 4% 
werden als Zentralsteuer an den Katholischen Konfes-
sionsteil des Kantons St. Gallen abgeführt.  
 
Die Steuereinnahmen wurden aufgrund der be- 
kannten Parameter «Kirchenaustritte» und «durch-
schnittlicher Steuerertrag» berechnet. Inwieweit sich 
diese Berechnung bestätigen wird, zeigt sich erst mit 
dem nächsten Jahresabschluss. Für den Kirchenver-
waltungsrat ist es dennoch wichtig und richtig, 
vorsichtig zu budgetieren. 
 
Die Detailkommentare zum Budget finden Sie ab Seite 
15 dieses Berichts, darum sei hier nur noch auf wenige 
Sondereffekte speziell hingewiesen. 
 
Mitarbeitende 
 
Die Gehälter unserer Mitarbeitenden richten sich nach 
den Vorgaben des Personalreglements des Katholi-
schen Konfessionsteils des Kantons St. Gallen. Das 
zuständige Organ, der Administrationsrat, hat ent-
schieden, dass per 1. Januar 2025 die Gehälter 
teuerungsbedingt um 1% angehoben werden.  
 
Infrastruktur 
 
Drei Projekte mit Investitionscharakter werden über 
die Jahresrechnung 2025 gebucht werden. Erstens die 
Sanierung der Wohnung im zweiten Obergeschoss an 
der Promenadenstrasse 88 in Rorschach, zweitens 
eine gedeckte Veloparkieranlage an der 

Mariabergstrasse 18 in Rorschach und drittens die Sa-
nierung der Familiengruft von Bayer hinter der 
Kolumbanskirche Rorschach. Über einen Investitions-
kredit für die Sanierung des Mesmerhauses in Goldach 
soll ebenfalls im nächsten Jahr abgestimmt werden. 
 
Steuern 
 
Der Kirchenverwaltungsrat beantragt der Bürger-
schaft, einen Steuerfuss von 22% zu erheben. Dieser 
setzt sich wie folgt zusammen: 
 
 18% ordentliche Kirchensteuer 
 4% Zentralsteuer 
 22% Gesamtsteuerfuss 
 
Anträge 
 
Aufgrund des vorgelegten Budgets 2025 sowie der 
vorerwähnten Bemerkungen ersuchen wir Sie, fol-
gende Anträge zu genehmigen: 
 

1. Das Budget 2025 sei zu genehmigen. 
2. Der Kirchenverwaltungsrat wird ermächtigt, 

eine ordentliche Kirchensteuer von 18% und 
eine Zentralsteuer von 4%, insgesamt also 
22% zu erheben. 

 
Region Rorschach, im Februar 2025 
 
NAMENS DES KIRCHENVERWALTUNGSRATES 
 
Pius Riedener Stefan Meier 
Präsident Aktuar 
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
für das Geschäftsjahr 2024
 
Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir 
die Amtsführung für das Geschäftsjahr 2024 geprüft. 
Auch dieses Jahr wurde die Rechnungsprüfung durch 
die OBT AG, St. Gallen, vorgenommen. Diese erstat-
tete der Geschäftsprüfungskommission Bericht.   
 
Für die Rechnungslegung, die Führung der Rechnung 
sowie der Amtsgeschäfte ist der Kirchenverwaltungs-
rat verantwortlich, während die Geschäfts-
prüfungskommission diese prüft und bezüglich Recht-
mässigkeit beurteilt. 
 
Unsere Prüfung erfolgte mittels Einsicht in sämtliche 
Protokolle samt Beilagen des Kirchenverwaltungsra-
tes. Damit beurteilten wir die Anwendung der 
massgebenden Haushalts- und Verwaltungsvorschrif-
ten und der aktuellen Reglemente und Weisungen. Bei 
der Prüfung der Amtsführung wird im Speziellen beur-
teilt, ob deren Gesetzeskonformität gegeben ist. 
Zudem stand uns der Kirchenverwaltungsrat für einen 
Austausch zur Verfügung. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entspricht die Amtsfüh-
rung 2024 den gesetzlichen Bestimmungen.  

Aufgrund unserer Prüfungen und vorstehenden Aus-
führungen stellen wir der Kirchbürgerschaft folgende 
Anträge: 
 
1. Die vorliegende Jahresrechnung für das Jahr 2024 

sei zu genehmigen. 
 

2. Der Ertragsüberschuss von CHF 353'214.73 soll 
gemäss Antrag des Kirchenverwaltungsrates voll-
umfänglich der Pflichtreserve 
Verwaltungsliegenschaften (Kto. 282000) zuge-
führt werden. 

 
Rorschach, im Februar 2025 
 
Die Geschäftsprüfungskommission 
 
Matthias Thür 
Präsident 
 
Rebekka Bischofberger 
Mitglied  
 
Manuela Luminati 
Mitglied  
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Genehmigungsvermerke 
 
Jahres- und Investitionsrechnung 2024 wurden vom Kirchenverwaltungsrat an der Sitzung vom 21. Januar 2025 
genehmigt. Budget und Steuerplan 2025 sind vom Kirchenverwaltungsrat an der Sitzung vom 11. Februar 2025 
genehmigt worden. 
 
Rorschach, im Februar 2025 
NAMENS DES KIRCHENVERWALTUNSRATES 
 
Pius Riedener Stefan Meier 
Präsident Aktuar 
 
 
 
Durch die Geschäftsprüfungskommission geprüft. 
 
Rorschach, im Februar 2025 
 
 
Matthias Thür Rebekka Bischofberger Manuela Luminati 
Präsident  Mitglied   Mitglied 
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Ordentliche Kirchbürgerversammlung 
vom 30. März 2025 um 10.45 Uhr in der Kirche St. Kolumban Rorschach

 
Traktanden 
 

1. Jahresrechnung 2024 der Katholischen Kirchgemeinde Region Rorschach  
Bericht über das Geschäftsjahr 2024 
Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungskommission 
 

2. Budget und Steuerfuss für das Geschäftsjahr 2025 
 

3. Pfarrwahl 
 

4. Allgemeine Umfrage 
 
Die Stimmberechtigten werden per Post mit den Stimmunterlagen bedient. Der Kurzbericht über das Geschäfts-
jahr wird in alle Haushalte verteilt, die ausführliche Version kann ab 1. März 2025 auf der Webseite 
www.kkrr.ch/gb.html eingesehen werden. Fehlende Stimmausweise und gedruckte Exemplare des Geschäftsbe-
richtes können per E-Mail bei admin@kkrr.ch bestellt werden. 
 
Region Rorschach, im Februar 2025 
 
DER KIRCHENVERWALTUNGSRAT 
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Behörden 
per 31. Dezember 2024
 
Kirchenverwaltungsrat Amtsantritt 
 
Riedener Pius, Präsident (2012) 2020 
Baumgartner Markus, Vizepräsident (2004) 2016 
Baer-Baldauf Pascale 2024 
Meyer Alessandra 2024 
Ziltener Andreas, Dr., Leiter Finanzen  2016 
Böhm Rainer, Vertreter Seelsorgeteam 2017 
Meier Stefan, Aktuar 2019 
 
 
Geschäftsprüfungskommission 
 
Thür Matthias, Präsident  2024 
Bischofberger Rebekka 2024 
Luminati Manuela 2024 
 
 
Kollegienräte 
 
Allmann Thomas 2023 
Angehrn Debora 2023 
Egli Christian 2012 
Eigenmann-Aepli Claudia 2023 
Fasola-Okle Monika 2019 
Krempl Bernhard 2019 
Meier Stefan 2019 
Riedener Pius 2015 
 
 
Stimmenzähler 
 
Häner Manuela 2016 
Hitz Brigitte 2016 
Kästli-Baumgartner Simone 2020 
Reichmuth Susanne 2016 
Riedener Margrit 2016 
Wüst Werner 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarreirat Rorschach Amtsantritt 
 
Biehle-Bischof Tanja 2021 
Bosniak Marko 2024 
Grbinovic Bijana 2024 
Heusi Raphael 2020 
Lardi Strübel Maria Grazia 2020 
Schökle Thomas 2024 
Simão Carlos 2018 
Stephen Cerine 2024 
Hermann Michael, 2023 
Vertreter Seelsorgeteam 
Riedener Pius, 2019 
Delegierter Kirchenverwaltungsrat 
 
 
Pfarreiteam Mauritius Goldach 
 
Stadelmann Rebecca, Co-Präsidentin 2019 
Steil Nicole, Co-Präsidentin 2023 
Alilovic Julijana  2019 
Reist Silvia 2019 
Ricci Jacqueline 2019 
Carta Luisa 2024 
Vertretung MCI 
Riedener Pius,  2019 
Delegierter Kirchenverwaltungsrat 
 
 
Drehscheibe Untereggen 
 
Späth Claudia, Co-Präsidentin 2010 
Frei Wieland, Co-Präsident 2000 
Widmer Helen, Aktuarin 2014 
Bleuer Mareike 2017 
Broger Manuela 2014 
Kick Julius 2022 
Marcazzan Gabriela 2017 
Neumann Anja 2014 
Simão Carlos 2024 
Riedener Pius,  2019 
Delegierter Kirchenverwaltungsrat 
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Mitarbeitende 
per 31. Dezember 2024 
 
Seelsorgeteam Eintritt 
 
Böhm Rainer, Co-Teamkoordinator 2004 
Rösch Vera Maria, Co-Teamkoordinatorin 2017 
Aeschlimann Caroline 2019 
Frei Wieland, 2001 
Pfarreibeauftragter St. Magdalena 
Hälg Josef P. 2020 
Hermann Michael, 2018 
Pfarreibeauftragter St. Kolumban 
Küng-Bless Charlotte 2013 
Steil Nicole, 2017 
Pfarreibeauftragte St. Mauritius 
Strawa Matthäus 2014 
 
 
Geschäftsstelle 
 
Meier Stefan, Geschäftsleiter 2019 
Eigenmann-Aepli Claudia, Geschäftsleiterin Stv. 2004 
 
 
Pastorale Sekretariate 
 
Näscher-Lowiner Sandra, 2022 
Geschäftsleiterin pastoraler Bereich, 
Pfarreisekretärin St. Kolumban und St. Magdalena 
Buob-Eilinger Judith, 2008 
Pfarreisekretärin St. Mauritius Goldach 
 
 
Hausdienst 
 
Sturzenegger Fabian 2017 
Simão Carlos 2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Katechese Eintritt 
 
Bucher Susanne 2018 
Hitz Rita 2024 
Vailati Agnese 1986 
 
 
Sakristanendienste 
 
Keel Verena 2012 
Stierli Marcel 2020 
Zoric Drago 2014 
Broger Manuela, Aushilfe 2023 
Isepponi-Broder Beatrice, Aushilfe 2022 
Künzle Rosmarie, Aushilfe 2013 
Maric Vinko, Aushilfe 2020 
Simão Carlos, Aushilfe 2020 
Widmer Helen, Aushilfe 2000 
 
Friedhofsakristane 
Candrian Esther 2013 
Engler Thomas 2013 
Gött Paul 2008 
Künzle Peter 2000 
Scherrer Dominik 2020 
 
 
Kirchenmusiker 
 
Kitano Yuka 2017 
Knechtle Albert 2022 
Krempl Bernhard 1985 
Netter Jaroslaw 2007 
Pfab Franz 2002 
Schwager Iris 1984 
Vollmeier Bruno 1989
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